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Meiringen: Nein zu 
weniger Fluglärm 
MEIRINGEN. Der Bundesrat will 
den Flugbetrieb auf dem Mili­
tärflugplatz Meiringen nicht re­
duzieren und lehnt auch eine 
längere Sommerpause ab. Das 
macht er in seiner Antwort auf 
eine Interpellation von Nadine 
Masshardt (SP/BE) deutlich. 
Das VBS plane weiterhin maxi­
mal sooo Kampfjetbewegun­
gen in Meiringen. Bevölkerung 
und Tourismus in der Region 
würden durch den Fluglärm 
beeinträchtigt, macht Mass­
hardt geltend, und erinnert 
auch an die Forderung einer 
viermonatigen Sommerpause. 

Doch auch davon will die Lan­
desregierung nichts wissen. 
Die Reduktion der Militärflug­
plätze über die letzten 20 Jahre 
habe dazu geführt, dass der 
Handlungsspielraum zur Ver­
teilung der Flugbewegungen 
nur noch sehr klein sei. Eine 
Halbierung auf 2500 Starts und 
Landungen wäre nur mit einer 
Verlagerung nach Emmen oder 
Payerne möglich. Damit wäre 
in Meiringen kein wirtschaft­
licher Betrieb mehr zu gewähr­
leisten. Gegen den Fluglärm 
wehren sich Einheimische und 
die Tourismusbranche. soA 
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